
Gepatschhaus – Seepanorama
Genussvolle Höhenwanderung oberhalb des Stausees,  
auf einem Abschnitt des Aachener Höhenweges!

Vom Gepatschhaus aus wandert 
man über die schöne Weidefläche 
in Richtung Süden und überquert 
die Brücke zur Gepatsch Alm. Dann 
folgt man dem schönen Karrenweg 
nach Norden und erreicht bald ein 
Marterl. Hier zweigt der Steig in 
Richtung Nassereinalm ab, der erst 
durch einen schönen Zirbenbestand 
führt, wo er rasch an Höhe gewinnt. 
Entlang dieses Wegstückes sind 
einzelne Stellen mit Geländerseil 
versichert und man passiert zwei Bachquerungen, deren Stege nass und rutschig 
sein können. Danach lädt eine Bank am Wasserfall zur Rast ein. Anschließend wan-
dert man im Auf und Ab weiter durch den Bereich der Breitlahn und stößt später 
auf einen Karrenweg – nun kann die Aufmerksamkeit ganz der malerischen Aussicht 
gewidmet werden! Mit leichtem Gegenanstieg erreicht man das Kaiserbergtal, über-
quert den Bach und wandert durch den Zirbenwald zur Nassereinalm. Danach folgt 
man dem Zufahrtsweg bis zum Stausee hinab, geht an der Uferstraße nach links zur 
Staumauer und weiter bis zum Café Seepanorama.
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Tipp & Highlight
Besonders schöne Wanderung im Sommer zur 
Blütezeit der Almrosen, verschiedener Orchi-
deenarten oder Lilien wie dem Türkenbund.
Die Wanderung ist natürlich auch ohne Pkw 
möglich, dazu bitte die Fahrzeit des öffentli-
chen Busses beachten.

Parken & Ausgangspunkt
etwas unterhalb des Cafe Seepanorama,  
vor der Staumauer

Einkehrmöglichkeit
Gepatschhaus, Café Seepanorama,  
Nassereinalm

Wegcharakteristik
Steig, Forstweg, asphaltierter Weg
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Seepanorama

Gepatschhaus

Marterl

Nassereinalm

Breitlahn

Kaiserbergtal

Abzw. Seeuferstraße
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450 hm

320 hm

10 km

4 h

Tagestour

Sommer und Herbst

Im Herbst muss je nach Temperatur  
auf Vereisung am Steig vor allem aber  
auf den Brücken geachtet werden.

2.110 m

1.770 m

mittelschwieriger (roter) Bergweg
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